
Wie man sieht, sieht man nichts
Wasserfontäne Bei schönem Wetter ist der Stadtpark-
See ein gefragter Ort, um die Sonne zu genießen. Schon
zum gewohnten Bild ist dabei die Fontäne geworden, die
sich zum beliebten Fotomotiv entwickelt hat. Doch auf
deren Anblick müssen die Besucher des Stadtparks der-

zeit verzichten. Dort, wo sonst ein meterhoher Wasser-
strahl in die Luft schießt, passiert derzeit nichts. Und das
hat einen Grund: Wegen eines Motorschadens an der
Pumpe ist die Wasserfontäne im Salamander-Stadtpark
außer Betrieb, teilt die Stadt mit. Ein Ersatzteil ist be-

reits vom zuständigen Fachbereich bestellt worden, heißt
es in der Pressemitteilung. Die Wiederinstandsetzung der
Pumpe könne jedoch einige Wochen in Anspruch nehmen.
Auch die Enten dürften sich über die ungewohnte Stille
wundern. (afu) Foto: Dominik Florian

V iel zu lachen und eine Portion
Abenteuer, das verspricht das Pro-
gramm des Capitol-Kinocenters in

dieser Woche. Folgende Filme werden
dort gezeigt:

• Yesterday: Wie wäre es, wenn plötzlich
niemand mehr die Beatles kennen würde?
Jack Malik (Himesh Patel) ist ein erfolglo-
ser Singer-Songwriter. Eines Tages wird
er während eines weltweiten Stromaus-
falls von einem Bus angefahren. Als er zu
Bewusstsein kommt, scheint zunächst al-
les wie immer. Beim Dahinsingen eines
bekannten Songs muss Jack aber feststel-
len, dass seine Freunde noch nie etwas
von den Beatles gehört haben. Die ehe-
mals berühmteste Band der Welt wurden
aus dem Gedächtnis der gesamten
Menschheit ausradiert – nur nicht aus sei-
nem. Mit einem riesigen Fundus an unbe-
kannten Welthits verzaubert Jack schnell
sein ahnungsloses Publikum.

• Pets 2: Kaum verlassen die Menschen
früh morgens ihr Zuhause, um in die
Arbeit, in die Schule oder zum Einkaufen
zu gehen, geht es in ihren Wohnungen
auch schon drunter und drüber – denn
dann haben ihre tierischen Mitbewohner
sturmfrei. Hund Max und seine Kumpa-
nen haben allerdings nicht nur Spaß, son-
dern auch neue Sorgen.

• Der König der Löwen: Mit dem Löwen-
jungen Simba wird Mufasa ein Sohn und
der afrikanischen Savanne ein künftiger
König geboren. Doch Mufasas Bruder Scar
erhebt selbst Anspruch auf den Thron und
sorgt dafür, dass Simba ins Exil verbannt
wird. Mit dem Erdmännchen Timon und
dem Warzenschwein Pumbaa gewinnt er
zwei neue Freunde, an deren Seite er un-
beschwert heranwächst – bis zu jenem
Tag, an dem er beschließt, seinen Platz auf
dem Königsfelsen einzufordern.

• TKKG: Tim und Willi, genannt Klöß-
chen, lernen sich im Internat kennen und
sind nicht erfreut, sich ein Zimmer teilen
zu müssen. Als Klößchens Vater entführt
wird, ist Tim der Einzige, der Willi glaubt,
dass die Polizei auf der falschen Fährte ist.

Tierisch lustige 
Abenteuer 

Vier Filme sind in 
dieser Woche im Capitol-Kinocenter 

zu sehen. 

Schule und Technikunternehmen
machen gemeinsame Sache

N aturwissenschaft greifbar machen.
Damit beschäftigt sich nicht nur
das Lehrerkollegium des Ernst-

Sigle-Gymnasiums. Durch eine Bildungs-
partnerschaft mit dem Kornwestheimer
Lasertechnik-Unternehmen Acsys sollen
die Schüler die Wissenschaft praktisch er-

leben und auch Einblicke in die Berufsfel-
der des Betriebs bekommen. Dieser Tage
wurde die Partnerschaft im Rektorat des
ESG von Schulleiter Christoph Mühltha-
ler und Gerhard Kimmel, geschäftsfüh-
render Gesellschafter der Acsys Laser-
technik GmbH, die ihren Sitz auf dem

Wilkin-Areal hat, mit ihren Unterschrif-
ten vertraglich fixiert.

„Wir wollen das Interesse an der Phy-
sik wecken, die Lasertechnik ist auch für
Schüler sehr spannend“, sagt Kimmel.
Nach der Unterschrift soll nun schrittwei-
se eine lebendige Partnerschaft entstehen.
Dabei sind vor allem die Schüler des Fa-
ches Naturwissenschaft und Technik
(NWT) gefragt. Neben den wissenschaftli-
chen Hintergründen der Lasertechnik sol-
len sie auch die Abläufe und die Struktu-
ren in dem mittelständischen Unterneh-
mens kennenlernen.

„Es soll ein Baustein im Unterricht
sein, bei einer Einführung bei Acsys kön-
nen die Schüler sehen, wie das Gelernte in
einem technischen Unternehmen umge-
setzt wird“, sagt Patrick Lüpken, Abtei-
lungsleiter Mint-Fächer am ESG. Zudem
könnten die Schüler über Betriebsprakti-
ka berufliche Perspektiven im Bereich der
naturwissenschaftlichen Fächer kennen-
lernen. „Wir sind extrem dankbar, dass es
Partner gibt, die das möglich machen“,
sagt Mühlthaler und fügt hinzu: „Die Zu-
sammenarbeit ist ebenfalls ein wichtiger
Teil der Berufsorientierung an unserer
Schule.“

Neben der Wissensvermittlung erhofft
sich Acsys von der Partnerschaft auch
einen personellen Gewinn. „Der Kern
unseres Unternehmens soll nachwachsen.
Daher wollen wir auch die Vorzüge des
Mittelstands aufzeigen und vielleicht so-
gar künftige Mitarbeiter erreichen“,
unterstreicht Kimmel. Wie schon bei den
Bildungspartnerschaften mit dem dm-
Drogeriemarkt (seit 2010) und der Allianz
AG (seit 2013) soll auch mit Acsys eine
langfristige und fruchtbare Verbindung
entstehen. „Wir werden die Partnerschaft
wachsen lassen und schrittweise weiter-
entwickeln, sodass eine Win-Win-Situa-
tion für beide Seiten entstehen kann“, sagt
Mühlthaler.

Kooperation Das Ernst-Sigle-Gymnasium schließt mit der Acsys
GmbH eine Bildungspartnerschaft. Von Dominik Florian

Auf eine gute Partnerschaft: (von links) Christoph Mühlthaler, Gerhard Kimmel und Pat-
rick Lüpken Foto: Dominik Florian

Philipp-Matthäus-Hahn-Museum

Zu Gast beim
Mechanikerpfarrer
Das Philipp-Matthäus-Hahn-Museum hat
das nächste Mal am Sonntag, 4. August,
geöffnet. Von 14 bis 17 Uhr zeigt der
Freundeskreis Philipp Matthäus Hahn sei-
ne Ausstellung mit vielen Objekten aus
den Kornwestheimer Jahren (1770 bis
1781) des Mechanikerpfarrers, der von
1739 bis 1790 gelebt hat. Planetenuhren,
Sonnenuhren, Waagen und eine der ersten
funktionierenden Rechenmaschinen wur-
den von dem Erfinder in Kornwestheim
konstruiert und von begabten Mitarbei-
tern gebaut. Seine Taschenuhren mit An-
zeiger für Stunde, Minute und Sekunde
zeigen auch noch die Wochentage und die
Mondphasen an.

Kurze Filme und Anekdoten geben
weitere interessante Einblicke in das Le-
ben und Wirken des Tüftlers Philipp Mat-
thäus Hahn – und das in den Räumlichkei-
ten, in denen der gebürtige Scharnhauser
selbst gewirkt hat. Das Pfarrhaus in der
Pfarrstraße ist seinerzeit für Hahn errich-
tet worden.

Der Eintritt in das Museum im Alten
Dorf ist frei. red

Sporthalle

Mehr Kohle
für den Strom
Die Firma Sever aus Stuttgart wird die
Eletroinstallationen in der Sporthalle der
Silcherschule austauschen. Das hat der
Gemeinderat in seiner jüngsten Sitzung
beschlossen.

Es gestaltete sich für die Stadtverwal-
tung nicht ganz einfach, überhaupt einen
Handwerker zu finden, der die Arbeiten
übernimmt. Auf eine Ausschreibung der
Stadt gab nicht eine einzige Firma ein An-
gebot ab. Im zweiten Anlauf schrieb die
Stadt ihrerseits Firmen an, lediglich zwei
Unternehmen bekundeten Interesse. Den
Zuschlag bekam, weil er das günstigere
Angebot abgab, der Betrieb aus Stuttgart.

Er liegt mit knapp 60 000 Euro aber
deutlich über dem Preis, mit dem die
Stadt kalkuliert hatte. Sie war von rund
50 000 Euro für die Elektroinstallations-
arbeiten ausgegangen. Insgesamt will die
Stadt knapp eine Million Euro für die Sa-
nierung der Sporthalle ausgeben. ww

Pattonville

Kanalsanierung
ohne Aufgrabung
Die Stadtwerke Ludwigsburg/Kornwest-
heim haben die Arbeiten für die Kanalsa-
nierung in Pattonville an die Firma Jesch-
ke Umwelttechnik aus Stutensee verge-
ben. Sie hatte mit 85 000 Euro das güns-
tigste Angebot auf eine Ausschreibung ab-
gegeben.

Es geht um die Sanierung von zwei
Transportleitungen in Richtung Molden-
graben und zur Aldinger Straße, wo sie an
das Kornwestheimer Abwassernetz ange-
schlossen werden. Die Sanierung erfolgt
in geschlossener Bauweise, Aufgrabungen
sind also nicht notwendig.

Die Schäden an den Leitungen waren
bei einer Kamerabefahrung der Pattonvil-
ler Schmutzwasserkanäle im Jahr 2017
festgestellt worden. ww

Im Kino

Kornwestheim, im August 2019

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner lieben Frau, unserer guten 
Mutter, Schwiegermutter, Oma, Uroma, Schwester, Schwägerin und Tante

Margot Eschrich
* 26. 4. 1933             ✞ 23. 7. 2019

Gerhard Eschrich
Christine Juschus mit Familie
Petra Nefzer mit Familie
Ute Punschke mit Familie
und alle Anverwandten

Die Urnenbeisetzung findet am Dienstag, dem 6. August 2019, um 11.00 Uhr auf dem 
Friedhof in Kornwestheim statt.

In stiller Trauer

geb. Rothert

Dein Gehen ist nicht das Ende, 
nicht die Vergänglichkeit,
dein Gehen ist nur die Wende,
Beginn und Ewigkeit.

Cyco  Pedelec, Alu-Elektro-Fahrrad
28 , 9 Jahre alt, zu verkaufen. Preis
450,00 mm Telefon 0 71 54/45 07

Räumungsverkauf wegen Geschäftsschließung
noch bis 03.08.2019

Große Rabatte auf das gesamte Sortiment

Nach 30 Jahren  
ist Schluss!

noch bis 03.08.2019 bis 18 Uhr

Verkäufe

www.stzw.de/lokal

Zeitungsleser  
wissen mehr.

www.stzw.de/lokal

Unsere Zeitung – Leistungsträger 
für Ihren Werbeerfolg. 

Zu verschenken

Bullcraft E-Rasenm her mit Korb,
funktionsf hig, gegen Abholung zu
verschenken. Telefon 07154/803620

Bauzaun, 3,50 x 2 m, mit 2 Sockel.
Tel. 07144/8162995
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